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Das „Shaver-Geheimnis“: 

eine frühe Parallele zum UFO-Mythos 
 

ULRICH MAGIN 
 

Zusammenfassung – Es werden verblüffende strukturelle Ähnlichkeiten zwischen dem 
modernen UFO-Mythos und dem sog. „Shaver-Geheimnis“ aufgezeigt. Dieses geht 
zurück auf das Jahr 1943, als Richard S. Shaver einen Brief an den Redaktionsleiter der 
Science fiction-Zeitschrift Amazing Stories, Ray Palmer, schrieb. Shaver berichtete, er habe 
die menschliche Ursprache von Atlantis entdeckt. In der sich anschließenden Korres-
pondenz zwischen Shaver und Palmer entwickelte Shaver eine bemerkenswerte alternative 
Geschichte der Menschheit. Die Erde sei einst durch Außerirdische besiedelt worden. 
Degenerierte Nachfahren dieser „alten Rassen“, so genannte Deros,  lebten noch heute in 
großen Höhlensystemen unter der Erdoberfläche. Die Deros verfügten über Gedanken-
strahlen und Raumschiffe, sie entführten Menschen, die sie zu Sex-Sklaven machten. 
Palmer veröffentlichte diese bizarren Fantasien unter dem Titel „Das Shaver-Geheimnis“ 
in seiner Zeitschrift. Die Auflage stieg in kürzester Zeit von 25.000 auf 250.000 
Exemplare. Daraufhin schilderten zahlreiche Leser in Briefen an die Redaktion ebenfalls 
detailliert ihre Erfahrungen mit den Deros. Die vollkommen fiktive Welt der Deros 
beinhaltete eine Vielzahl von Motiven, die auch mit dem modernen UFO-Mythos 
assoziiert sind, z.B. unheimliche nächtliche Besucher, Entführungen durch Außerirdische, 
Illusionen der Fremdsteuerung, Reisen in die Anderswelt, Men in Black oder abgestürzte 
Raumschiffe. Es wird die These vertreten, dass das „Shaver-Geheimnis“ als eine der 
bedeutendsten Wurzeln der sozialen Bewegung der modernen Ufologie zu gelten hat. 

 
The Shaver Mystery: an early parallel to the UFO myth 

 
Abstract – Baffling structural similarities are demonstrated between the modern UFO 
myth and the so called Shaver Mystery. Its origin dates back to 1943, when Richard S. 
Shaver wrote to Raymond Palmer, the editor of the science fiction magazine Amazing 
Stories. He reported that he had discovered the original language of Atlantis. Palmer and 
Shaver corresponded, and Shaver told of an amazing alternative history of mankind: Earth 
had been settled by extraterrestrials, but now these elder races existed only as degenerated 
Deros in large caverns below ground. These Deros had at their disposal thought rays and 
spacecraft, and they abducted humans for their own sexual pleasure. Palmer published 
these bizarre fantasies under the catch-phrase ‘The Shaver Mystery’  in his magazine and 
hit a goldmine. The print run of Amazing Stories rocketed from 25000 to 250000 copies, 
large numbers of readers supplied letters with details about their own experiences with  
the Deros. The completely fictional world of the Deros included many motifs still found 
in the UFO mythology, e.g. strange visitors, alien abductions, thought control, journeys 
into the otherworld, MIBs, and crashed saucers. Indeed, it is argued that the ‘Shaver 
Mystery’ has to be perceived as one of the most important roots of modern ufology as a 
social movement. 
 
 


